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Universität Heidelberg
Neue Universität
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DVPW
c/o Universität Osnabrück
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49069 Osnabrück
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Schweizerische Vereinigung für Politische Wissenschaft
Association Suisse de Science Politique
Swiss Political Science Association

SEKTION 7 
REGIONALISMUS IN DER ÖFFENTLICHEN WAHRNEHMUNG

Panel 39  Beyond the National State – Politische Kultur und politisches Verhalten  
in sub- und transnationaler Perspektive (Teil 1)

 Freitag, 30.09.2016, 09:00 - 10:30 Uhr 

Panel 40  Beyond the National State – Politische Kultur und politisches Verhalten  
in sub- und transnationaler Perspektive (Teil 2)

 Freitag, 30.09.2016, 11:00 - 12:30 Uhr 

Panel 41  Bringing Citizens Back In: Unterstützung und Widerstand regionaler  
Integrationsprojekte - Unterstützung der Europäischen Union

 Freitag, 30.09.2016, 14:00 - 15:30 Uhr 

Panel 42  Bringing Citizens Back In: Unterstützung und Widerstand regionaler  
Integrationsprojekte - spezifische Teilaspekte der EU und weitere  
regionale Integrationsprojekte

 Freitag, 30.09.2016, 16:00 - 17:30 Uhr 

Panel 43 Regionale Integration und Kooperation in der öffentlichen Meinung
 Samstag, 01.10.2016, 09:00 - 10:30 Uhr 

SEKTION 8 
POLITISCHE REPRÄSENTATION ZWISCHEN REGIONALISIERUNG UND EUROPÄISIERUNG

Panel 44  Regionalisierung und Politische Repräsentation im Nationalstaat (Teil 1)
 Freitag, 30.09.2016, 09:00 - 10:30 Uhr 

Panel 45 Regionalisierung und Politische Repräsentation im Nationalstaat (Teil 2)
 Freitag, 30.09.2016, 11:00 - 12:30 Uhr 

Panel 46  Die Europäisierung politischer Repräsentation: Die Interaktion von  
Wählern und Parteien im europäischen Mehrebenensystem:  
Wähler und Wahlverhalten: Europäische Politikgestaltung als Wahlmotiv?

 Freitag, 30.09.2016, 14:00 - 15:30 Uhr 

Panel 47  Die Europäisierung politischer Repräsentation: Die Interaktion von  
Wählern und Parteien im europäischen Mehrebenensystem:  
Europäisierung nationaler Wahlkämpfe? Die Auswirkungen der  
europäischen Integration auf den nationalen Parteienwettbewerb

 Freitag, 30.09.2016, 16:00 - 17:30 Uhr 

Panel 48  Die Europäisierung politischer Repräsentation: Die Interaktion von  
Wählern und Parteien im europäischen Mehrebenensystem:  
Politische Repräsentation im europäischen Mehrebenensystem

 Samstag, 01.10.2016, 09:00 - 10:30 Uhr 

Panel 49  Parteipositionen in entgrenzten Räumen: Herausforderungen und Lösungen: 
Dimensionalität, Parteistrategien und Wählerwahrnehmungen

 Samstag, 01.10.2016, 11:00 - 12:30 Uhr 

Panel 50  Parteipositionen in entgrenzten Räumen: Herausforderungen und Lösungen: 
Schätzung von Parteipositionen

 Samstag, 01.10.2016, 14:00 - 15:30 Uhr 
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SEKTION 1 
GRUNDPROBLEME VERGLEICHENDER REGIONALISMUSFORSCHUNG

Panel 1  Vergleichende Regionalismusforschung als transdisziplinäres  
Forschungsfeld: Theorien des Regionalismus

 Freitag, 30.09.2016, 09:00 - 10:30 Uhr 

Panel 2  Vergleichende Regionalismusforschung als transdisziplinäres  
Forschungsfeld: Regionen im Vergleich

 Freitag, 30.09.2016, 11:00 - 12:30 Uhr 

Panel 3  Vergleichende Regionalismusforschung als transdisziplinäres  
Forschungs feld: Demokratienormen und Mitgliedschaftskriterien in  
Regionalorganisationen

 Freitag, 30.09.2016, 14:00 - 15:30 Uhr 

Panel 4 Diffusion in der Regionalismusforschung
 Freitag, 30.09.2016, 16:00 - 17:30 Uhr 

Panel 5 Überlappender Regionalismus
 Samstag, 01.10.2016, 09:00 - 10:30 Uhr 

Panel 6 Strategische Akteure und regionale Integration
 Samstag, 01.10.2016, 11:00 - 12:30 Uhr 

Panel 7 Mengentheoretische Perspektiven für die Regionalismusforschung
 Samstag, 01.10.2016, 14:00 - 15:30 Uhr 

SEKTION 2 
FUNKTION UND PERFORMANZ VON REGIONALORGANISATIONEN

Panel 8   Regionalorganisationen und regionale Sicherheit
 Freitag, 30.09.2016, 09:00 - 10:30 Uhr 

Panel 9 Frieden und Sicherheit durch Regionalorganisationen?
 Freitag, 30.09.2016, 11:00 - 12:30 Uhr 

Panel 10  Staging Regions: Region und Regionalorganisation als Bühne  
für Machtansprüche

 Freitag, 30.09.2016, 14:00 - 15:30 Uhr 

Panel 11  Regionale Organisationen in internationalen Organisationen:  
Aktiv und einflussreich?

 Freitag, 30.09.2016, 16:00 - 17:30 Uhr 

Panel 12 Regionale Organisationen: Globale Perspektiven
 Samstag, 01.10.2016, 09:00 - 10:30 Uhr 

Panel 13  Performanz außereuropäischer Regionalorganisationen und  
Europäische Nachbarschaftspolitik

 Samstag, 01.10.2016, 11:00 - 12:30 Uhr 

SEKTION 3 
REGIONALISMUS JENSEITS DER EUROPÄISCHEN UNION

Panel 14  Politisch-ökonomische Perspektiven auf den  
(süd)ostasiatischen Regionalismus (Teil 1)

 Freitag, 30.09.2016, 09:00 - 10:30 Uhr 

Panel 15  Politisch-ökonomische Perspektiven auf den  
(süd)ostasiatischen Regionalismus (Teil 2)

 Freitag, 30.09.2016, 11:00 - 12:30 Uhr 

Panel 16  Regionalismus im Spannungsfeld von Hegemonie und  
Gegenmachtbildung: Lateinamerika (Teil 1)

 Freitag, 30.09.2016, 14:00 - 15:30 Uhr 

Panel 17  Regionalismus im Spannungsfeld von Hegemonie und  
Gegenmachtbildung: Lateinamerika (Teil 2)

 Freitag, 30.09.2016, 16:00 - 17:30 Uhr 

Panel 18 Interregionalismus und die Amerikas
 Samstag, 01.10.2016, 09:00 - 10:30 Uhr 

Panel 19  Demokratieförderung afrikanischer Regionalorganisationen
 Samstag, 01.10.2016, 11:00 - 12:30 Uhr 

SEKTION 4 
EUROPA: REGIONALE INTEGRATION IM KRISENMODUS

Panel 20  Die Finanzkrise und ihre (Rück)Wirkungen auf nationale Demokratien
 Freitag, 30.09.2016, 09:00 - 10:30 Uhr 

Panel 21 Finanzkrise und demokratische Praxis in der EU
 Freitag, 30.09.2016, 11:00 - 12:30 Uhr 

Panel 22 Währungs- und Kapitalmarktintegration und ihre Auswirkungen
 Freitag, 30.09.2016, 14:00 - 15:30 Uhr 

Panel 23 Krisenpolitik in regionalen Wechselkursregimen
 Freitag, 30.09.2016, 16:00 - 17:30 Uhr 

Panel 24  Regionaler Flüchtlingsschutz:  
Zwischen globalen und nationalen Policies? (Teil 1)

 Samstag, 01.10.2016, 09:00 - 10:30 Uhr 

Panel 25  Regionaler Flüchtlingsschutz:  
Zwischen globalen und nationalen Policies? (Teil 2)

 Samstag, 01.10.2016, 11:00 - 12:30 Uhr 

Panel 26 Makroregionale Strategien in der EU
 Samstag, 01.10.2016, 14:00 - 15:30 Uhr 

SEKTION 5 
REGIONALISIERUNGSPROZESSE INNERHALB VON NATIONALSTAATEN

Panel 27 Föderalismus und Demokratie – zwischen Empirie und Theorie: Theorie
 Freitag, 30.09.2016, 09:00 - 10:30 Uhr 

Panel 28 Föderalismus und Demokratie – zwischen Empirie und Theorie: Empirie
 Freitag, 30.09.2016, 11:00 - 12:30 Uhr 

Panel 29 Föderalismus, Regionalismus und territoriale Solidarität
 Freitag, 30.09.2016, 14:00 - 15:30 Uhr 

Panel 30 Koordination im Föderalismus – Akteure, Strategien, Institutionen
 Freitag, 30.09.2016, 16:00 - 17:30 Uhr 

Panel 31 Innerstaatliche Regionalisierungsprozesse und ihre Folgen
 Samstag, 01.10.2016, 09:00 - 10:30 Uhr 
 

SEKTION 6 
REGIONALE KOOPERATION UND KONFLIKTE IN INFRASTRUKTURPOLITIKEN

Panel 32  Im Spannungsfeld von gesamtgesellschaftlichen Ansprüchen und  
regionalen Interessen? Infrastrukturpolitik in westlichen Demokratien (Teil 1)

 Freitag, 30.09.2016, 09:00 - 10:30 Uhr 

Panel 33  Im Spannungsfeld von gesamtgesellschaftlichen Ansprüchen und  
regionalen Interessen? Infrastrukturpolitik in westlichen Demokratien (Teil 2)

 Freitag, 30.09.2016, 11:00 - 12:30 Uhr 

Panel 34  Im Spannungsfeld von gesamtgesellschaftlichen Ansprüchen und  
regionalen Interessen? Infrastrukturpolitik in westlichen Demokratien (Teil 3)

 Freitag, 30.09.2016, 14:00 - 15:30 Uhr 

Panel 35  Die Energiewende als Beispiel für regionale Policy-Strategien in Europa:  
Forschungsgegenstand und Perspektiven eines neuen Politikfelds

 Freitag, 30.09.2016, 16:00 - 17:30 Uhr 

Panel 36  Die Energiewende als Beispiel für regionale Policy-Strategien in Europa:  
Strategie-Analysen

 Samstag, 01.10.2016, 09:00 - 10:30 Uhr 

Panel 37  Die Energiewende als Beispiel für regionale Policy-Strategien in Europa:  
Akteure und Konflikte

 Samstag, 01.10.2016, 11:00 - 12:30 Uhr 

Panel 38 Mehr-Ebenen-Koordination und Energietransformation
 Samstag, 01.10.2016, 14:00 - 15:30 Uhr 

DONNERSTAG, 29.09.2016

ab 15:00 Uhr  Registrierung 

17:00 - 19:00 Uhr �GEMEINSAME�NACHWUCHSVERANSTALTUNG�
DER�DVPW,�ÖGPW�UND�SVPW

  Workshop I:  
Politikwissenschaft als außeruniversitäre Praxis

  Workshop II:  
Wissenschaftlich publizieren 

19:00 - 19:30 Uhr Pause 

19:30 - 20:30 Uhr ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG
  Grußworte des Oberbürgermeisters der Stadt Heidelberg, 

der Prorektorin für Studium und Lehre der Universität 
Heidelberg, Prof. Dr. Beatrix Busse, und des  
Vorstands der Deutschen Vereinigung für Politische  
Wissenschaft

  Vortrag: Prof. Fredrik Söderbaum (University of  
Gothenburg), Beyond Old and New Regionalism 
Moderation: Prof. Dr. Michael Haus (Universität  
Heidelberg)

 Anschließend Empfang 

FREITAG, 30.09.2016

09:00 - 17:30 Uhr 8�PARALLELE�SEKTIONEN in 4 Zeitfenstern

18:00 - 19:30 Uhr  PODIUMSDISKUSSION: Quo Vadis Europa?  
Rechte Populisten und Extremisten auf dem Vormarsch

  Moderation: Rolf Frankenberger (Universität Tübingen),  
Steffen Kailitz (HAIT, Dresden)

  Diskussionsteilnehmer: Ursula Birsl (Universität  
Marburg), Michael Minkenberg (Universität Frankfurt/
Oder), Anton Pelinka (CEU, Budapest), Daniel Stockemer 
(University of Ottawa) und Adrian Vatter (Universität Bern)

SAMSTAG, 01.10.2016

09:00 - 15:30 Uhr 8�PARALLELE�SEKTIONEN in 3 Zeitfenstern

16:00 Uhr Ende der Tagung 


